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2 6 . Verordnung: Änderung der Ausbildungsvorschriften für den Lehrberuf Elektromechaniker für
Schwachstrom

27 . Kundmachung: Aufhebung eines Absatzes der Ausbildungsvorschriften für den Lehrberuf Blumenbin-
der und -händler (Florist) durch den Verfassungsgerichtshof

26.

Verordnung des Bundesministers für Handel, Gewerbe und Industrie vom 13. Jänner 1986, mit
der die Ausbildungsvorschriften für den Lehrberuf Elektromechaniker für Schwachstrom geän-

dert werden

Auf Grund des § 8 des Berufsausbildungsgesetzes, BGBl. Nr. 142/1969, in der Fassung der Berufsaus-
bildungsgesetz-Novelle 1978, BGBl. Nr. 232, wird verordnet:

Artikel I

Die Verordnung BGBl. Nr. 116/1972 in der Fassung der Verordnung BGBl. Nr. 291/1979 (Artikel
IV Z 1) wird wie folgt geändert:

In der Anlage 2 (Elektromechaniker für Schwachstrom) lauten die Bestimmungen über das Berufs-
bild:
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Artikel II

Die Bestimmungen des Art. I sind auf die Fälle der gleichzeitigen Ausbildung eines Lehrlings in zwei
Lehrberufen sinngemäß mit der Maßgabe anzuwenden, daß dem Lehrling die Inhalte der jeweils in
Betracht kommenden beiden Berufsbilder in der in diesen Berufsbildern festgelegten zeitlichen Reihen-
folge und unter Bedachtnahme auf die sich in solchen Fällen gemäß § 6 Abs. 2 des Berufsausbildungsgeset-
zes ergebende Lehrzeitdauer vermittelt werden.

Artikel III

Die Bestimmungen der Art. I und II sind auf Lehrlinge, deren Ausbildung vor dem 1. Juli 1985 begon-
nen hat, nicht anzuwenden. Auf diese Lehrlinge finden die Bestimmungen über das Berufsbild im Lehrbe-
ruf Elektromechaniker für Schwachstrom gemäß der Verordnung BGBl. Nr. 291/1979 (Art. IV Z 1) bis
31. Dezember 1988 weiterhin Anwendung.

Steger

27. Kundmachung des Bundesministers für
Handel, Gewerbe und Industrie vom 10. Jän-
ner 1986 über die Aufhebung eines Absatzes
der Ausbildungsvorschriften für den Lehrberuf
Blumenbinder und -händler (Florist) durch

den Verfassungsgerichtshof

Gemäß Art. 139 Abs. 5 B-VG und §§ 60 Abs. 2
und 61 des Verfassungsgerichtshofgesetzes 1953,
BGBl. Nr. 85, in der Fassung des Bundesgesetzes
BGBl. Nr. 311/1976 wird kundgemacht:

(1) Der Verfassungsgerichtshof hat mit Erkennt-
nis vom 4. Oktober 1985, V 44/85-8, dem Bundes-
minister für Handel, Gewerbe und Industrie zuge-

stellt am 12. Dezember 1985, den dritten Absatz im
Abschnitt „Verhältniszahlen — Gemäß § 8 Abs. 3
lit. b Berufsausbildungsgesetz" der Ausbildungs-
vorschriften für den Lehrberuf „Blumenbinder und
-händler (Florist)", Anlage 6 zur Verordnung des
Bundesministers für Handel, Gewerbe und Indu-
strie vom 11. Mai 1973, BGBl. Nr. 276, in der Fas-
sung des Art. VIII der Verordnung BGBl.
Nr. 95/1976 als gesetzwidrig aufgehoben.

(2) Die Aufhebung tritt mit Ablauf des 31. März
1986 in Kraft.

Steger


